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Nagvlder

Amts- mldZntelliAenz-BIaa
Dienstag den 2 . November I8Z2.

Oberamt Nagold.
Nach einer Mittheilung des König !.

Oberamts und der König !. Straßen¬
bau . Inspektion Vaihingen vom 28.
d. MlS . wird die obere Floßgasse da-
selbst wegen einer an derselben vorzu-
nehmendcn Reparation vom I I . No.
vember d. I . an auf die Dauer von
8 Tagen gesperrt werden , wovon die
betreffenden Ortsvorsteher die Bekhei-
ligten in Kenntniß zu setzen baden.

Nagold , den 30 . Oktober 1852.
Königliches Oderamt.

Wiebbekink.

Öberamt Nagold.
Da nach erhaltener Anzeige daS

Gesetz in Betreff der Abgabe von
Branntwein vom 19 . Septdr . d. I.
noch nicht in allen Orten verkündigt
worden scyn soll, so werden die OrlS,
Vorsteher , welche diese Verkündigung
Kitz sezt unterlassen haben , beauftragt,
solche unverzüglich  nachzuholen und
wenn solches geschehen, umgehend hie-
her anzuzcigen.

Nagold , den 1. November 1852.
Königliches Oderamk.

Wiebbekink

Oberamtsgcrlcht Nagold.
Schuldeuliquidation.

In der nachgenannten Gantsache
ist zur Echuldenliciulvanonrc . Tagfahkt
auf die umen bezeichnet Zeit anbe-
räumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügen vorgelaven
werden , daß die Nichtliquidirenven,
so wert ihre Forderungen nicht aus
den Gerichtöakren bekannt sind , am
Schlüsse der Liquidation durch Bescheid ^
von der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer¬
den wlrd , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , so wie bezüglich
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Güterpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klaffe deitnten.

Friedrich Kübler,  Taglöhner in
Alienstaig Dorf,

Montag den 22 . Novbr . 1852,
Vormittags 10 Ubr,

auf dem Natphaus »n Altenstaig Dorf,
Den 13 . Oktober 1852.

König !. Ob ramtsgericht.
v. Rom.

Oberamts gericht Nagold.
Schutdeutiquidationen.

In den nachgenannten Gantsachen
ist zur Schuldenliquidalion re. Tagfahrt
auf die umen bezeichnet Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger uno Bür¬
gen unter dem Anfügen vorgeladcn
werden , daß die Nichtliquidirenden,
so wen ibre Forderungen nicht aus den
Genchts -Aktenbekanntsilid , am Schluffe
der L quidat on durch Bescheid von
der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , so wie bezüglich
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Gütrpflegers der Erklärung
der Mehrheit ibrer Klaffe beiteten.

Johannes Stickel,  Seckler von
Altenstaig Stadt,

Montag den 15, Novbr . 1852,
Vormittags 10 Ubr,

auf dem Nachhause zu Altenstaig
Stadt i

Jung Johannes S ticke l, Rößlens-
wirlh in Spielberg,

Dienstag den 16. Novbr . 1852,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhause zu Spielberg;
Michael Sailer,  Ochsenwinh in

Altenstaig Stadt,
Donnerstag den 18. Novbr . 1852,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhause zu Altenstaig
Stadt.

Den 7. Oktober 1852.
Königl . OderamtSgencht.

v. Rom.

Forstamt Altenstaig.
Revier Pfalzgrofenweilrr.

Holz - Verkauf.
Am Momag und Dienstag dem

8 . und 9 . November d. I .,
von je Morgens 9 Uhr an , kommt
auf dem Nachhause in PfaUgrafen-

weiter folgendes Material
zur Versteigerung , und zwar
am ersten Tage Klafterholz

und Reisach , am zweiten Tage aber
Lang - und Kiotzbolzr

1) Im Sschenrieth  4:
24 Stücke buchenes Nutzholz,

1342 Stämme tannenes Langholz,
116 Siücke tannene Sägklötze,

3 K.after buchene Scheiter,
Klafter buchene Prügel,

87 Klafter tannene Scheiter,
17hi Klafter tannene Prügel,

4 Klafter tannene Rinden,
9 Klafter Reppelrinde,

966 S .ücke buchen? Wellen,
1714 Stücke tannene Wellen;

2) im Eschenrietb 5:
38 '/ , Klafter tannene Rinden;

3) Eschenrietb , Schetdpolz:
117 Stämme tannenes Langholz,
43 Stücke tannene Sägklötze,

2 Kiafter buchene Scheiter,
3 '/ , Klafter buchene Prügel,
5 ',4 Klafter tannene Scheiter,

13 ' ,  Klafter tannene Prügel;
4 Kernenhoz:

1^4 Klafter tannene Rinden,
402 Glucke tannene Wetten;

5 , Findeiweg , Durchforstung:
2 '/ , Klafter tannene Scheiter,
l l '/i Klafter tannene Prügel.

100 Stücke tannene Wellen;
6 ) Flndelweg , Nachhieb:

V4 Klafter buchene Scheiter,
7 '/ , Klafter taninne Rinden;

7 ) Bcngclbruck 5:
8V4 Klafter tannene Prügel , ,

12 ' ,̂ Klafter tannene Rinden;
8 ) Bengelbruck  10:

.16 ' -̂ Klafter buchene Scheiter,
4 Klafter buchene Prügel,



9»/. Klafter tannene Scheiter,
4 '/, Klafter tannene Prügel,

28V, Klafter tannene Rinven,
51 Stücke buchene eilen,

3038 Stücke tannene Wellen;
9 ) Kälberbronner Weg:
20 Stämme tannenes Langholz,

1 Klafter tannene Prügel;
10 ) Lachcnteuch und Bengel¬

bruck 2 , Scheidbolz:
40 Stämme tannenes Langholz,
6 Stücke tannene Sägklötze,
2 '/« Klafter tannene Scheiter,
V, Klafter tannene Prügel.

Altenstaig , den 29 Okober 1852.
Königliches Forstamt.

Grüninger.

I,

Gcrichtsnotariat Nagold.
Emmingen.

Zweiter Lierzenschaftö-
Verkauf

In der Gantsache des Christian
Wendel Weitdrecht.  TaglöhnerS,
kommt am

Samstag dem 27 . Nov . d.
Vormittags 11 Uhr,

die Hälfte an einem zweistöckigen
WohnhauS mit zwei Weh-

t nungen nebst Hofraithe in
tker Bronnengasse,

an einer einstöckigen Scheuer
,n der Bronnengasse und

circa 6 Viertel Stecker
auf dem Ratbhaus i» Emmingen zum
nochmaligen Verkauft wozu Liebhaber,
auswärtige Mit Vermögenszeugnissen
versehen , ein ^eladen werden.

Den 29 . Okt . 1852.
K. Gerichtsnotariat Nagold.

Groß.

Gerichtsnotariat Nagold.
B ö s i n g e n.

Zweiter Liege nfchatS
Verkauf.

In der Gantsache des Zakob Ardner,
Wntwe,  kommt

Liegenschaft, bestehend

circa 3 Morgen 1 ' ft Viertel Acker
in 4 Stücken,

am Samstag dem 6. Novbr . d. I,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhaus in Besingen zum
nochmaligen Verkauf , wozu Liebhaber,
auswärtige mit Vermögenszeugnissen
»ersehen, eingeladcn werden.

Den 2 . Oktober 1852.
K. Gerlchtsnctariat.

Groß.

Amtsnotanat Altenstaig.
F ü n f b r o n n,

EerichtsbezirkS Nagold.
Dritter Liegen sch a ft s»

Verkauf.
Zn der Schuldensache der Gattin des

Johann Georg Müller,  Bau»
ren in Fünfdronn,

findet , nachdem sich bisher
ein Liebhaber noch gar nicht

Samstag dem 11 . Lezbr . d. I,
Morgens 10 Uhr,

ei» dritter Verkaufs - Versuch der in
Nr . 59 des Nagoldcr Jntelftqenzblat-
tes vom 23 . Juli d. I . beschriebenen
Realitäten , gemeinderäthltch zu 1016 fl.
geschäzt, auf dem Rathhaus zu Fünf¬
dronn statt , wozu die KaufSliebhIder
eingeladen werden

Altenstaig , den 28 . Oktbr . 1852.
Königliches AmSisnotoriar.

Wullen. _
Amtsnotariat Altenstaig.

Rothfe lden,
Gerichts -Bezirks Nagold.

Dritter Liegenschafts-
Verkauf.

Zn der Ganisache der
ch Wittwe des Jakob Reinhardt,

gewesenen Bäckers von Rolh-
I selten,
findet auf den Antrag der Gläubiger

!am
^ Donnerstag dem 9. Dez . d. I .,
l Vormittags 10 Uhr,

L^ M ^ L ein wiederholter dritter und
voraussichtlich leztcr Bcr-

der in Nro - 62 deS
Nugoleer JnrcUigcnzblaitcS vom 3.
August t . I beschriebenen Gebäulich¬
keiten und Gütern , gemeindcräthlich
zu 376 fl. geschäzt,  wofür bis jezk
270 fl. offerirt sind , auf dem Nach¬
halls zu Rothfelken statt , wozu man
die Kaufslieohaber einladet.

Alienstaig , den 30 . Oktober 1852.
König !. Anitsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Fünfdronn,

Gcrichtsbezirks Nagold.
Dritter Licgruschafts-

Verkauf.
In der Gantsachc des

Michael Geiz,  Bauren von
Fünfdronn,

findet auf den Antrag der Gläubiger
am Samstag dem I I . Dezbr . d. I,

Vormittags 11 Uhr,

wiederholter dritter und
leztcr Verkauf

in Nr . 60 deS Nagolder
Intelligenz - Blattes vom 27 . Juli
d. I beschriebenen Gebäulichkeiten und
Güter , gemeinteräthlich zu 2291 fl.
geschäzt , wotür bis jezt 1000 fl. of¬
ferirt sind , auf dem Rathhaus zu
Fünfbronn statt , wozu man die Kaufs-
licdhaber einlatet.

Altenstaig , den 28 . Okt . 1852.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsiwturiat Altenstaig.
Altenstaig Dorf,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Zweiter Liegeuschafts-

Berkauf.
Ja der Gantsache des

Zobann Georg Schwab,  Mau¬
rers von Altenstaig Dorf,

findet aus den Ankrag der Gläubiger
am

Freitag dem 12. Novbr . d. I .,
Morgens 8 Uhr,

ein wiederholter zweiter , und wenn
, annehmbare Offerte zu eizielcn , lezter

Verkauf der in Nr . 70 des
Fntelligenz -Blaites vom 31.
August v. Z . beschriebenen

Neaiiläwn an Gebäu und Giftern ge-
meinderälbftch zu 390 fl. gejchäzt, auf
dem Rathhaus zu Alienstaig Dorf
statt , wozu die Kaufsliebhaber einge¬
laden werden.

Altenstaig , de» 8 . Oktbr 1852.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotanat Altenstaig.
Egenhausen,

Gerichtsbezirks Nagold.
Zweiter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Gansache des

Michael Köhler,  Taglöhners
von Egenhausen,

findet auf den Antrag der Gläubiger
am

Samstag dem 13. Novbr . d. I .,
Morgens 9 Uhr,

ein wiederholter zweiter,  und wenn
ein annehmbares
Offert zu erzie¬
len , lezter Ver»
kauf der in Nr.

69 des Nagolder Jntell 'genz-DlatteS
vom 27 . August d. I . beschriebenen
Realitäten an Gebäu und Gütern , ge«
meinberäthllch zu 385 fl. geschäzt,
auf dem Nalhhauö zu Egenhausen
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Altenstaig , den 5 Oktober 1852.
König !. Amlsnotariat.

Wullen.

Amtsnotartat Ältcnstaig.
Eb hausen,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Dritter Liegeuschafts-

N erka n f.
In der Schulkensache des

Conrad Rieth müller,  Zeug-
mackers von Edhausen,

findet auf den Antrag ter Gläubiger
am Montag dem 8 . Novbr . k. I .,

Morgens 9 Uhr,
ein wiederdvlter dritter und aber vor¬
aussichtlich lezrer Verkauf der in Nro.

53 des Nagolker
JntelligenzBlat-

" ^ L ^ tes vom 2 . Juli!
d . I . beschriebe¬

nen Realitäten an Gedäu und Gütern,
gcmeinderäthlich zu 2194 fl. geseväzt,
wofür bis jezt ein Erlös von >265 fl.
erzielt ist , auf dem Raihhaus zu Eb-
hausen statt , wozu  die Kaufslustigen
Ungeladen werten.

Alkenstaig , den 5 . Oktober 1852.
kömgl . Amlsnotariat.

Wullen.

Altenstaig Stadt.
Liegenschafts -Vcrkauf.

In der Gantsache des
Jobs . Stickel,  Secklers hier,

ist oberamtsgerichtlichem Austrage zu
Folge am

Samstag dem 13 . Novbr . d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

durch umei zeichnete Stelle auf hiesi¬
gem Rathhause zum Verkauf zu brin¬
gen :

Gebäude:
Die Hälfte an einem zwei-

stockigen Wohnhaus , uiuen in
^Aver Vorstadt;

Garten:

2 '/ig Ruthen alt und 11 Rathen
2 Schuh neu Meß beim Haus;

Mähefeld:
r/i an 1 Morgen 1 Viertel 12 Nu

then auf dem Hohenacker,
1 Viertel 12V , Ruthen auf dem

Schloßberg;
auf Lpieiberger Markung:

Mähefcld,  resp . Wiese:
rirka 3 Viertel in Seewiesen.
Zusammen gememderachlich angs

schlagen zu 715 fl.
Kauflustige , auswärtige mit vdrig

seitlichen Prädikats - und Vermögens-
Zeugnissen , werden einqeladen.

Den 9 . Oktober 1852.
Stadischuliheißen - Amt.

Alten staig Stadt.
Liegenschaft » - Verkauf.

In ter Gantsache deS
Michael Sailer,  OchsenwirthS

hier,
ist oberamtsgerichtlichem Auftrag zu
Folge am

Dienstag dem 16 . Nov . d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

durch Unterzeichnete Stelle aus hiesi¬
gem Nachhause zum Verkauf zu brin¬
gen :

Gebäude:
die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus mit zwei
Wohnungen , die

Scvildwirihschafi zum
Ochsen , mit eingerich¬

teter Mctzig »> der obern Stadt;
Garten:

5 Ruthen 5 Schuh , neu Meß , bei
dem HauS,

Viertel 2 Ruthen , alt Meß , ob
dem neuen Weg,

zusammen gemeincerathlich angeschla¬
gen zu 736 fl.

KaufSliedvader werden Ungeladen,
fremde Kaufslustige muß man bitten,
sich mit obrigkeitlichen Prädikats - und;
Vcrmögesszeugnissen zu versehen.

Den 9 . Okt . 1652.
Stadlschultheißenamt.

Stadt Alten  staig.
Wasser - Werke - und lÄüter-

Verkanf.
In der Ganlsache des

Jakob Fried . Frey,  OelmüllerS
dahier,

ist in Folge oberamtsgerichtlichem Auf¬
träge am

Samstag dem 13 . Nov d. I,
Morgens 8 Uhr,

durch Unterzeichnete Stelle auf hiesigem
Nathhause zum Verkauf zu bringen:

Gebäude:
Ein zweistöckiges Wohnhaus

DI und Scheuer unrer einem Dach,
Mzmit eurer Oelmichle , Weißger-

der - Walke  und Gersten
n ' h-L Hzstamvse . sammt dreifachem

und Hofrailhc
ueven dem Mühlgraben,

ein zweistöckige » Nedenhaus mil
einem Holzschopf,

eine neuerbaule Reibmühle und Tuch¬
macher >Walke mil einem Kessel-
ofen;

Garten:
«irca 3 Viertel Gras - und Baam-

garten beim Haus;
Ni ä h e f e l d:

«irca 1^ Morgen daselbst;
Wiesen:

circa 2 ^ Morgen kort,
Gesammtanschlag vorstehender Liegen¬
schaft 7500 fl.

Zu dieser Versteigerung werden
Kaufsliebhaber — auswärtige mit ob¬
rigkeitlichen Prädikats - und Vermö¬
gens Zeugnissen — eingeladen , auch
wird » och deigefügt , daß die gute Lage
der Gebäulichkeiten zu beiden Seiten
der ncuerdauren Nagoldthal - Straß«
bemerkt zu werden verdient.

Den 18 . Oktober 1852.
Stadtschulrheißenamt.

P fa l z g r a f e n w e r 1c r,
Oderamtö Freudenstadt.

Wiederholter Liegenschafts-
Verkauf.

Aus der Ganimasse des Zieglers
Christian Klaiß  von hier wird seine
sammtliche Liegenschaft wiederholt zum
Verkauf gedrach », und zwar

den l3 . November d. I .,
Mittags 2 Mr:

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
.WM . Scdeuer und Siailung unter

"einem Ziegeldach , am Ende
des Oris , gegen Altenstaig;

2 ) eine Ziegelhüite beim Haus;
3 ) ein Brenn Ofen , unweit vom

Haus;
4 ) Ackerfeld , 3 ^ Viertel 7 »/i Ra.

then , worauf das Haus steht;
5 ) I2 '/i Viertel weiteres Ackerfeld

in besserer Lage , rn einigen Stü¬
cken gelegen.

Diese Verlaufs -Objekte sind bereits
angekauft zu 1l06 fl.

Es kann daher jedem Kaufslustige«
vie Auskunft gegeben werden , daß er
sein Auskommen auf diesem Plätzchen
findet , wenn er das Z -egler Gewerbe
mit Fleiß und Biederkeit betreiben
würde.

Ließ ist der lezte Verkauf.
Den 24 . Oktober IV52.

Schuliheißen - Amt.
w l a 1 ß.

Nagold.
Kommode feil.

Wegen Mangels an Raum wirb
eine Kommode von Nußbaum¬
holz mit Aufsatz und «- chreid-
pult zu verkaufen ge,uchr.

Von wem , sagt
G . Zaiser.
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Nagold.
Holj ' Verkauf

In den hiesigen Stadtwaldungen
^ . Bühikapf » Mötzingerwaaten

und AendereSle « erden am
9 . dieses folgende Holzsor¬

timente im össentiichen Aufstreich ver¬
kauft :

170 Klafter tannenes Scheiter - und
Prügeldolz,

4000 dergleichen Wellen und etwas
Streue -Reissach,

300 Gerüst - und Haagstangen,
3 Sägklötze und
40 Stücke Langholz vom 70er ab¬

wärts.
Die Zusammenkunft ist an benann¬

tem Tage
Morgen - halb 9 Uhr

auf der neuen Straße bei der Ein-
Mündung deS Unterjettinger Vrcinal-
WrgS.

Den 1. November 1852.
Waldmeister Günther.

Nagold.
Bäume - Empfehlung.

In der städtischen Baumschule sind
> a einige hundert starke hoch-

junge Bäume ab-
SWWW > zugeben.

Liebhaber hiezu wollen sich beim
Stadtpfleger melden , wo am Samstag
jede Woche abgegeben werden.

Altenstaiq.
Verkauf von Obstbäumen.
Aud meiner Baumschule bringe ich

über die Zeit des BaumsaKes unge¬
fähr 2500 Stücke Odstdäume des edel¬
sten Tafel - un » Mostodstes zum Ber-

. > kauf . Die Bäume kommen
i l « ^ ,A >n den rauhesten Gegenden

Landes fort und für

die Aechtheit der Sorten wird Gewähr
geleistet . Bäume , welche im ersten
Jahre nicht wachsen , werden den Ab.
nehmen , nachgeliesert . — Preise:
Birnbäume , einzeln zu 24 kr. , Aepfel - ,
Pflaumen und Kirschbäume zu 18 kr . ;
bei Abnahme von 10 —50 Stücken zu
21 kr . und 15 kr ; bei Abnahme von
50 — 200Siücken zu 18  kr . und 12kr . ;
,n größeren Partien zu 16 kr . und
10 kr . Zahlreichen Aufträgen fleht
entgegen

F . Schüller,  Schulmeister.

W , l d b r r g.
Zu verkaufen.

Unterzeichneter ha , einen bereits
noch neuen

Wagen mit ei.
sernen Achsen,

ei» Berner Wägete , Bierge¬
schirr und mehrere gute Fässer
um einen billigen Preis zu

verkaufen.
Jakob Pfost , Glaser.

Bösingen,
Oberamts Nagold.

Au verkaufen.
Einen ganz neuen , oder schon ge¬

tragenen dlautuchenen Man¬
tel , wie auch einen älteren
Flüzel oder ein Klavier hat

zu verkaufen
Schulmeister Widmann.

Nagold.
Most - Feilbietung.

In hiesiger Nähe bar ein Privat¬
mann cirka 10 Eimer sehr
entsprechenden gemischten Obst-
Most zum Verkauf aus esezt.

Der Preis und die Qualität ist zu
erfragen bei G . Zaiser.

Emmingen,
Oderamts Nagold.

Harren feil
Ich verkaufe einen starken^

zweijährige » Farren von!
immenthaler Rare und für?

Dunst wird garantirt.
—Joh . Georg Renz.

Nagold.
Nächsten Samstag den 6 . November , Abends 7 Uhr,C a t i n o

_ ohne  Tanzunterhaltung.
N l d.

6  l l d e r b ü ch e r
der verschiedensten Art,  namentlich zum Anschauungsunterricht . Naturge-
schichten , Handwerker , Sprüchwörter , Spielereien , A-B C - Bücher und noch
vieles Andere sind bei uns zur Auswahl für

WeLhna^ tsgesehenke
vorräthig . Wir sind recht gerne bereit , solche zur Ansicht und Auswahl
einzusentcn . Bitten aber um Schonung.

Buchhandlung von G. Zaiser.
Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , Fletsch , Viktualien - und Holz - Preise den 30 Oktober 1852.

Hrrrcht-
Battungen.

Preis, Verkauft !
wurden: Ärlö «.

höchster. mittlerer. niederer.

fl. kr. fl. kr. fi. kr. SÄ. ff. kr
a ^ I . Dinkel, nrn.1Sch. 7 30 6 18 4 S 199 4 1248 59s . V Dinkel, alt . » — - - — —

, Kernen . . , - - - _ — —
Haber . . , 8 39 4 48 3 39 23 — 119 27
Ä -rst- . . . 9 51 9 8 S 58 14 _ 127 12
Müblfrucht ,
Bohnen 1 Sr. — — 2 — 1 6 28

1 ^ Weizen . , — 1 3» — — 2 — 28 8
Roggen . . , —. — 1 24 — — S 3 2t
Wickrn . . , — — — — — — — — — —

! !-» Srbsen . . . . — — — — _, — -' —
l Linien . . , ! —. _ — — — —' rZt kins.-Gertl » » ! —81 , « »«.-Warzen. — — — — — — — — —

Brod - Preise.
1 Pfd . Rernenbroe . 13 kr,
4 „ Schwarzörod . . ii ,
i Weck » 8 Lth. r Qtl . t .

Fleisch - Preise,
l P >d . Och -enfferich . — .

Rrusffersch
» » am ireiücrsch . 8 ,
» .ikalbfferfch . . 7
. Lchw-inenerich,

abgezogen . . 19
-anab zczogen . 12

Fett - Preise.
1 , Dchwefne-Schntal ; 2 t

Rrndschmalz . . 2t
Bauer . . . . 15
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1 Pf ». Lichter, gezvge„c19kr,
! Pro . Seife . . 14kr,
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Böoseiken, 1- »reit:

raus - . . ZU—Z« .
balbsaubere . 4» .
blinde . . . 54  .

Bretter , 1- br . 18—18«
. 9—lU-' br . . 14 .

Rasuren,ch -nk-l 19—ir ,
Lauen . . . . Z. -4 ,
RI. Buchttivdiz . —

r>r . Achse 13 ff. — «
geüößk . 13 8, „

RI . Tannenholz:
vr . Achs« . 8 S«
S-Üößt . . - ß. 4,
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